
 
18. November - 
26. November 
 
 

42│2017 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 
Liebe Mitchristen! 

 
„Wer hat, dem wird gegeben!“ – haben Sie dieses Sprich-
wort auch schon zitiert? Man hört es oft. Und meistens 
schwingt da ein wenig Neid, das Gefühl, dass da etwas 
nicht ganz mit rechten Dingen zugeht, mit.  
Wie viele „Sprücheklopfer“ wissen wohl, dass Jesus die-
ses Wort mehrfach verwendet hat? 
In der Soziologie wurde sogar eine These danach be-
nannt: Der Matthäus-Effekt, der davon ausgeht, dass 
aktuelle Erfolge mehr durch frühere Erfolge als durch ge-
genwärtige Leistungen bedingt werden.  
Das Gleichnis von den Talenten, das wir am Sonntag in 
der Messe hören, basiert auf dieser in der Realität häufig 
gemachten Erfahrung: 
Ein Mann vertraut seinen Dienern vor einer großen Reise 
sein Vermögen an, in unterschiedlicher Höhe, entspre-
chend der jeweiligen Fähigkeiten. Der begabteste be-
kommt fünf Talente Silbergeld, ein anderer Diener zwei 
Talente, ein letzter erhält noch ein Talent Silbermünzen. 
Jeder der drei Diener soll für dieses beachtliche Vermö-
gen (ein Talent sind ca. 25 kg Silbermünzen) die Verant-
wortung übernehmen. In der langen Zeit der Abwesenheit 
des Herrn verdoppeln die Fähigeren das Geld, der letzte 
Diener versucht noch nicht einmal, mit dem Anvertrauten 
zu wirtschaften, sondern vergräbt es. Der Tag der Re-
chenschaft kommt und wie zu erwarten werden die bei-
den Erfolgreichen gelobt und belohnt, es werden ihnen 
große Aufgaben übertragen. Auch der Diener mit dem ei-
nen Talent muss abrechnen und entschuldigt sich gleich: 
Weil er gewusst habe, wie streng sein Herr sei, habe er 
das Geld versteckt und gebe es nun einfach zurück. Die 
Reaktion des Herrn ist wirklich heftig: Der Ängstliche wird 
beschimpft, das eine Talent erhält der Diener, der bereits 
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als erfolgreich erwiesen. Zudem wird der erfolglose Diener aber auch heraus-
geworfen in die äußerste Finsternis, wo er heulen und mit den Zähnen knir-
schen soll.  
So könnte das heute auf dem normalen Arbeitsmarkt auch noch ungefähr sein, 
stelle ich mir vor. Aber wenn es doch um das Himmelreich geht, hätte ich doch 
für den letzten Diener auf eine weitere Chance gehofft. Was hat der als „nichts-
nutzig“ Beschimpfte denn Schlimmes getan? Er konnte das Talent ja noch zu-
rückgeben, hat sich nicht verspekuliert, es nicht für eigenen Genuss ausgege-
ben, es nicht veruntreut. Außer der eigenen Strafe auch noch erleben zu müs-
sen, wie ausgerechnet der noch zusätzliches Kapital erhält, der doch ohnehin 
schon am meisten hat, lässt alles nur noch schlimmer erscheinen.  
Was war daran so verwerflich, das Talent zu verstecken? Ich denke, auch 
wenn dieses Talent am Ende noch da war, hat der Diener doch das wichtigste 
verspielt: das Vertrauen, das sein Herr in ihn gesetzt hat. Mit der Geldüber-
gabe war ja gar kein konkreter Auftrag verbunden. Trotzdem begann der Die-
ner, der fünf Talente erhalten hatte, sofort damit zu wirtschaften. Das Verhal-
ten seines Herrn scheint ihn sehr motiviert zu haben, ebenso den zweiten Die-
ner. Der dritte dagegen wird von der Angst beherrscht. Er scheint nicht zu 
erkennen, welch wertvolles Geschenk das in ihn gesetzte Vertrauen darstellt. 
Gerade, weil es hier nicht um mehr oder weniger erfolgreiche Geschäftsmo-
delle, sondern um das Wachsen des Himmelreiches geht, um die Ausbreitung 
der Gottesherrschaft, formuliert Jesus so hart. In der Nachfolge Jesu hat die 
Angst keinen Platz. Es geht darum, alles, was mir geschenkt ist, einzusetzen, 
damit alle „teilhaben können, an der Freude des Herrn.“ 
Dass die alte Gewichtseinheit „Talent“ im Deutschen die Bedeutung „Bega-
bung“ hat, macht es uns leichter zu verstehen, was das konkret für uns Chris-
ten bedeutet. Gott hat in jede und jeden von uns das Vertrauen gesetzt, dass 
wir die Talente, die uns geschenkt wurden, gewinnbringend wuchern lassen, 
im Sinne des Reiches Gottes. Es wird nicht erwartet, dass wir alles können. 
Nach unseren Fähigkeiten, in unseren Möglichkeiten sollen wir tätig werden. 
Nur herausreden können wir uns auch nicht. Wir wissen, dass uns unsere Ta-
lente nicht zum Vergraben geschenkt wurden, glaubt  
Ihre Pastoralreferentin  
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 18. November – Diasporakollekte 
12.00   Jo Tauffeier für Ava Marlene Kurek  
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM unter Mitwirkung des Kirchenchores anl. des Cäcili-

enfestes 

Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis – Diasporakollekte 
L1: Spr 31,10-13.19-20.30-31,1  L2:Thess 5,1-6,  Ev: Mt 25,14-30 

09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Messe 
10.00   Ja KleinkinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
11.00   Ma Messe mit Kranzniederlegung anl. des Volkstrauertages 
11.00   Mi Familienmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

und anschl. Kirchencafé 
12.30   Mi Tauffeier für Yasmin Krusing 
15.00   Jo Eucharistiefeier mit Firmung durch Weihbischof Puff 
18.00   Ja Messe, mitgestaltet von Desederata mit anschl. Gemeinde-

treff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 20. November 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 21. November 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 22. November 
08.00   Kl Messe 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
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18.00   Ma Messe 

Donnerstag, 23. November 
08.00   Mi SchulM 3. u. 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 24. November 
09.00   Jo WGD für Frauen 
11.00   Pe TotenG für Mechtilde Moser geb. Klücken in der Trauerhalle 

auf dem Waldfriedhof, anschl. Urnenbeisetzung 
17.00   Kl Messe 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 25. November – Katharina von Alexandrien – Messdienertürkol-
lekte 

17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 26. November – Christkönigssonntag – Messdienertürkollekte 
L1: Ez 34,11-12.15-17,1  L2: Kor 15,20-26.28,  Ev: Mt 25,31-46 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche und Aufnahme der neuen Mess-
diener/Innen 

09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück 
11.00   Ma Messe mit Teilnahme des Theatervereins Frohsinn und 

Fanfarenkorps der Landsknechte 
11.00   Mi Messe 
12.30   Ma Tauffeier für Lucia Lorena Trinberg 
17.00   Mi Merler Abendmusik 
18.00   Ja Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder mit an-

schl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 
 

 

 

OFFENE SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGS-

STELLE RHEIN-SIEG-KREIS 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte, wenn Sie: 
Fragen zur Erziehung haben | mit der Erziehung oder dem Zusammenleben 

in der Familie Schwierigkeiten haben | sich als Eltern Sorgen um die Entwick-

lung und das Verhalten Ihres Kindes machen | sich durch Krisensituationen, 

z.B. Trennung und / oder Scheidung überfordert fühlen 

Datum:  Donnerstag, 23.11.2017 
Zeit:  09.30 bis 10.30 Uhr  
Ort:  Familienzentrum St. Josef Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225 / 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referentin:  Diplom-Psychologin Kristin Tschersich 
 
 

********************** 
 
„FÖRDERN, FORDERN, ÜBERFORDERN“ 
Eltern möchten ihre Kinder optimal fördern. Neben Kindergarten und Schule 
gibt es vielfältige Angebote wie (Vor-) Schulprogramme, Turnvereine, Ballett 
und Musikschule, die den Kindern quasi eine Rundum-Förderung ermögli-
chen. Doch ist es das, was sie wirklich brauchen, um gefestigt ins Leben zu 
gehen? Vielfach ist zu beobachten, dass bereits unsere kleinen Kinder nicht 
mehr in sich ruhen und ihre kindgemäße Lebensfreude verloren zu gehen 
droht. Führen wir unsere Kinder zu Möglichkeiten kreativen Aufatmens und 
verhelfen wir ihnen so zu einer gelassenen Lebendigkeit. An diesem Nachmit-
tag erwartet Sie ein Kurzvortrag mit anschließendem Gesprächsaustausch, 
die praktische Einführung in Atemübungen und Entspannungsgeschichten mit 
Kindern sowie das Vorstellen ergänzenden Buchmaterials.  
 
Datum:  Freitag, 24.11.2017 
Zeit:    16.00 bis 18.15 Uhr 
Ort:  Familienzentrum St. Josef Rh.-Wormersdorf 

Anmeldung: 02225 / 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 

Referentin:   Monika Bücken-Schaal, Diplom Sozialpädagogin 
 
 

********************** 
 



 - 6 - 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

********************** 
 
STELLENAUSSCHREIBUNG 
Der Katholische Kirchengemeindeverband in Meckenheim sucht für seine 
dreigruppige Kindertageseinrichtung in Wormersdorf eine 
 

Ergänzungskraft in Teilzeit (ca. 20 Std./Woche) 
m/w. 

 
Den ausführlichen Ausschreibungstext und weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Internetseite unter: www.katholische-kirche-meckenheim.de. 
 

********************** 
 

ADVENTSSAMMLUNG DER CARITAS IN UNSERER PFARREIENGEMEIN-

SCHAFT VOM 18. NOVEMBER BIS 09. DEZEMBER 2017 

In der Zeit vom 18. November bis 09. Dezember 2017 findet wieder die 

Haussammlung für die Caritas statt. Damen und Herren gehen dann in unse-

rer Pfarreiengemeinschaft von Haus zu Haus und sammeln Geld für die 

Pfarrcaritas. 95% des Erlöses bleibt für Bedürftige vor Ort, die restlichen 5% 

werden an den Caritasverband abgeführt. Mit Ihrem gespendeten Geld kön-

nen wir Menschen in Not, die zu uns in die Caritassprechstunden kommen, 

tatkräftig unterstützen. Ein jährlicher Rechenschaftsbericht über die Ein- und 

Ausgaben der Pfarrcaritas wird Anfang des kommenden Jahres wieder in 

den Pfarrnachrichten veröffentlicht. 

Die diesjährige Aktion steht unter dem Leitgedanken:  

„hinsehen, hingehen, helfen“. 

Bitte, nehmen Sie unsere Sammlerinnen und Sammler freundlich auf und un-

terstützen Sie die Pfarrcaritas durch Ihre Spende! 

Leider haben wir nicht genügend Sammlerinnen und Sammler, um in allen 

Straßen unserer Pfarreiengemeinschaft die Haussammlung durchzuführen. 

Wenn bei Ihnen nicht gesammelt wird und Sie spenden möchten, können Sie 

den Überweisungsvordruck, der in den „Perspektiven“ liegt, nutzen, oder Sie 

können Ihre Spende persönlich im Pastoralbüro abgeben. Gerne wird Ihnen 

auch eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
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FORTSETZUNG DER ÖKUMENISCHEN BIBELABENDE ZUM MATTHÄUS-
EVANGELIUM 
 

Auf Wunsch der Teilnehmenden gibt es eine Fortsetzung der Gespräche im 
November, jeweils dienstags um 19.30 Uhr: 
▪ am 21. 11. in St. Johannes der Täufer. 
▪ am 28.11. in der Christuskirche 
Pfarrer Franz-Josef Steffl und Pfarrerin Susanne Back-Bauer sind mit dabei. 
Die Abende können auch einzeln besucht werden und neue Interessierte 
sind herzlich willkommen. 
 
 

********************** 
 
 

26.11. : „DANKEN FREUDIG“, CHORKONZERT 

Werke von Mendelssohn stehen im Mittelpunkt der letzten Merler Abendmusik 
am Sonntag, dem 26.11. um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael, Merl. Die 
Kirchenchöre der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim singen Mendelssohns 
Drei geistliche Lieder op. 96 und die Motette „Hör mein Bitten“. Solistin ist die 
Mezzosopranistin Sandra Schares, die an der Folkwang-Hochschule in Essen 
Gesang studiert hat und bereits 2015 in Merl zu Gast war. Bereits während 
ihres Studiums war sie an mehreren Opernproduktionen beteiligt und hat sich 
ein großes oratorisches Repertoire erarbeitet, von dem auch in Merl ein Aus-
zug zu hören ist 
 

********************** 
 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 zum Wortgottesdienst zum Thema Advent für Frauen, Freitag, 24. 
November, 9.00 Uhr. Der Gottesdienst ist in der Pfarrkirche, anschließend 

gemeinsames Frühstück im Jugendheim.  

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten,  
am Mittwoch, 22. November 2017 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 
 

********************* 
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INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

 

Montag, 21.11. 20.00 Treffen des Caritasausschuss 
 

 
 

********************* 
 

KRIPPENSPIEL IN ST. MICHAEL, MERL! 
 
Am Heiligen Abend (24.12.2017) feiern wir in St. Michael, Merl, um 15.00 Uhr 
in einer Kinderkrippenfeier die Geburt Jesu. Eine Krippenfeier wird aber erst 
schön, wenn Kinder ein Krippenspiel aufführen. Wenn Ihr Lust und Zeit habt, 
ein Krippenspiel einzuüben, seid Ihr herzlich zum Mitmachen eingeladen.  
 
Das erste Treffen findet am Freitag, 24.11.2017, um 16.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Michael, Merl, statt. Bei diesem Treffen werden die Sprech- und 
Spielrollen festgelegt. 
Die weiteren Probentermine sind wie folgt: 
 
Freitag, 01.12.2017, 16.00 – ca. 17.00 Uhr 
Freitag, 08.12.2017, 16.00 – 17.00 Uhr 
Freitag, 15.12.2017, 16.00 – 17.00 Uhr 
Generalprobe: Freitag, 22.12.2017, 16.00Uhr 
 
Alle Probentermine finden in der Pfarrkirche St. Michael, Merl statt. 
Wenn Ihr oder Eure Eltern noch Fragen habt, könnt Ihr mich gerne anrufen 
(02225/70 99 222) oder mir eine Mail senden  
(michael.lux@kirche-meckenheim.de) 
Auf Eure Anmeldung freue ich mich! Es genügt, wenn Ihr mir eine Mail 
schreibt mit Namen, Adresse und Telefonnummer. 
 
 

********************* 
 

FLÜCHTLINGSHILFE IN ST. MICHAEL 
Auch in diesem Jahr werden im Vorraum der Pfarrkirche vor und nach der hl. 
Messe um 11 Uhr hausgemachte Marmeladen angeboten. Die Spendener-
löse dienen ungekürzt der örtlichen Caritas-Flüchtlingshilfe. Bitte merken Sie 
sich den 03.12.2017, d.h. den ersten Adventsonntag, vor und greifen Sie 
dann kräftig zu, damit es einen guten Erfolg gibt. 
 
 

mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de
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INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

FAMILIENMESSE 
 

Herzliche Einladung zur Familienmesse am 

Christkönigssonntag, 26. November 2017 

um 09.30 Uhr in St. Petrus Lüftelberg 

Nach der Hl. Messe sind alle zum  

Gemeindefrühstück eingeladen 

 

********************* 
 

KINDERKRIPPENFEIER IN ST. PETRUS 
In der Kinderkrippenfeier an Heilig Abend um 15.00 Uhr soll wieder ein Krip-
penspiel das Zentrum des Gottesdienstes bilden. 
Alle Schul- und Kindergartenkinder, die Lust und Zeit haben bei den Proben 
und im Gottesdienst mitzumachen, sind herzlich eingeladen. Auch interes-
sierte Erwachsene, die uns bei der Durchführung helfen möchten, sind herz-
lich willkommen.  
Die Rollenverteilung findet am Sonntag den 26.11.17, im Anschluss an die 
Familienmesse statt. Geübt wird dann, 
Samstags: am 02.12., 09.12. und 16.12.17   
jeweils von 9:30 bis 11:00 Uhr immer in der Kirche. 
 
Am Freitag, den 22.12.2017 findet um 16.30 Uhr die Ge-
neralprobe statt.  
Infos bei PR Ursula Bruchhausen (01732621296). 
 

********************* 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

********************** 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/35b-43_Christkoenig_24845.html?Page=2
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 

 
ERSTKOMMUNIONBASAR IN ST. JOHANNES DER TÄUFER 
Am 25. November 2017 findet in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr der 
diesjährige Erstkommunionbasar im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer, 
Meckenheim, statt. Angeboten werden Kleider, Anzüge und Zubehör (Schuhe, 
Kränzchen, Fliegen ...). 
Der Verkauf erfolgt in Kommission. Anbieter können sich ab 01.11.2017 bis 
spätestens 20.11.2017 ausschließlich per Mail: mail@koba-meckenheim.de, 
anmelden (Name, Vorname, Telefonnummer). 10 % des Verkaufspreises 
gehen als Spende an unsere Partnergemeinde in Ghana – die Spende kommt 
unmittelbar den dortigen Kommunionkindern zugute! 

 
 

********************** 
 

„SCHÖN, DASS SIE DA SIND!“ 
Die Pfarrgemeinde St. Johannes d. T. in Meckenheim plant in Kooperation 
mit dem Caritasverband Rhein – Sieg den Aufbau einer neuen Gruppe für ei-
nen ehrenamtlichen Besuchsdienst für Neubürger. 
Neuzugezogene katholische Gemeindemitglieder sollen im Auftrag der Pfar-
reiengemeinschaft als neues Gemeindemitglied begrüßt werden. Ein kurzer 
Besuch mit einigen Informationen über die Angebote und Möglichkeiten der 
Katholischen Kirche in Meckenheim. Ziel des Besuches ist es, dass die Ge-
meinde für den neuzugezogenen Menschen ein Gesicht bekommt und eine 
erste menschliche Kontaktbrücke entsteht.  
In einer Informationsveranstaltung möchten wir Sie auf diese Tätigkeit vorbe-
reiten und dann kann es schon losgehen. Sie bestimmen selber, wieviel Zeit 
Sie investieren können. Sie brauchen sich auch nicht festzulegen, wie lange 
Sie das machen wollen! Jede Unterstützung ist willkommen!  
Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken und laden Sie herzlich ein zur Informations-
veranstaltung am Dienstag, den 30.01.2018 von 18:00 – 20:00 Uhr im 
Clubraum des Jugendheimes (direkt neben der Pfarrkirche St. Johan-
nes d. T.). Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie Fragen haben oder schon 
jetzt wissen, dass diese Aufgabe die richtige für Sie wäre. 
 
Michael Lux     Annegret Kastorp 
Diakon      Fachdienst Gemeindecaritas 
Tel.:70 99 222     Tel.: 99 24 20 
 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30 & 15.00 – 17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferent Robert Stiller 
 02225 | 60 88 2 78 | robert.stiller@kirche-meckenheim.de 
 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt 
 02225 | 90 99 2 66 | michael.hufschmidt@kirche-meckenheim.de 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
25.11.2017 – 03.12.2017 erscheint am Samstag, 25.11.2017. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

